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Hochzeit in Tostedt. 
Dpa. Tostedt  Wie aus gut 
informierten Kreisen be-
kannt wurde, machte sich 
halb Norddeutschland  und 
sogar  Menschen aus weite-
ren Teilen Eropas, wie Bel-
g i e n  u n d  R o s t o c k 
auf die Beine um  einer 
Traumhochzeit in weiss-
weinrot beizuwohnen. 
Vor Zeugen wurde die Be-
ziehung unter einem Don-
nerwetter von christlichen 
Sprüchen und flotten Chö-
r e n  l e g a l i s i e r t . 

Bianca und Marco Nedwig trugen am heutigen Tage dazu bei, dass sich die 
Steuereinnahmen der Samtgemeinde Tostedt drastisch schmälern indem sie 
in die Steuerklasse  vier nun auch offiziell wechselten. 

M a r c o s  T r a u m a 
g d v .  H a m b u r g 
Internen Berichten zufolge wur-
de nun bekannt, dass der Bräuti-
gam Marco N. den Hochzeitster-
min verlegt hat, und diesen  
nicht wiederfinden konnte. Im 
zweifelsfall wäre es dann am 
1 8 . 0 9 . 2 0 1 0  w i e d e r - 
h o l t  w o r d e n : 
S K Y  R o m a n c e  
15:35 Uhr  

Die Bahn kommt… 
db. Buchholz  … später 
oder gar nicht….oder bes-
ser: gibt bekannt:  

A m  S a m s t a g  d e n 
04.09.2010 kommt es auf 
der Strecke Buchholz-
Hamburg-Berlin zum ge-
samten erliegen des Stre-
ckenverkehrs. In Berlin 
können Züge an diesem 
Tag nicht einfahren, da 
das Signal des Jörg N. 
zum anderen die Weichen 

nicht freigegeben wird,  
Lautsprecherdurchsagen 
wie etwa: „zrckblbn“ 
oder „ pass auf da“ nicht 
e r f o l g e n  k ö n n e n . 
In Buchholz—in etwa im 
gleichen Zeitraum– das 
Stellwerk nicht besetzt 
sein wird. Herr H.-D. 
Stoltz wird an diesem 
Tage– nicht wie gewohnt
– mit dem Kopf auf dem 
Kursbuch schlafen. Also 
nix neues bei der Bahn. 

Weinproben mit und ohne Taschentücher 
                              Weinkeller im klimatisierten Wäschekeller 
Todtglüsingen bei Tostedt neben Nedderhof, hinter Wuff– Zucht Brumm 

ANZEIGE:  

11.Mai 2008, Bad Segeberg, Der alt eingesessene Kern fuhr mal wieder zur „Nacht des deutschen Schlagers“ in Bad Segeberg. Mit von der Par-
tie natürlich die damalige Tuppertante Bianca Stoltz. Wir hatten alle eine Menge Spass! Die Interpreten heizten das Publikum, und somit auch uns, ordentlich ein. 
Keiner blieb mehr auf den Bänken sitzen. Auch unsere Sitznachbarn haben sich nicht gelangweilt. Es war ein Sohn mit seiner Mutter und noch einigen Freunden. 
Nachdem der erste Kontakt aufgebaut war, sahen wir, wie diese Mutter ihre Kühltasche öffnete und eine Tupperdose herausholte. Ihr Inhalt, stellte sich heraus, 
waren geschnittene Möhren. Diese besagte Dose lief dann komplett durch unsere Bank. Wir sollten nicht zu kurz kommen. Doch wir lehnten dankend ab. Kurze 
Zeit später kam die nächste Tupperdose bei uns vorbei. Auch sie enthielt etwas Gesundes. Auch dieses Mal lehnten wir dankend ab. Dieses Spiel lief noch einige 
Male weiter. Plötzlich, wir waren ganz  verwundert, kam … Nein, keine Tupperdose, sondern kleine Feiglinge. Da konnten wir natürlich nicht nein sagen.  

Der abgeschlossene Roman:  DIE TUPPERDOSEN SIND LOS!!!  

Japan. Die treuesten Leser der „Auto-und-ich“  haben abge-
stimmt: Japan mit Nissan Micra wird es nie werden. 
Dieses Jahr wurde das GOLDENE LENKRAD an  
 
BIG BOBBY                                          verliehen. 

GOLDENES LENKRAD VERLIEHEN: 

SUPERBOWL 2011 fällt aus!!!  
nfl. New Orleans aus noch unerklärli-
chen Gründen fällt im nächsten Jahr der 
SuperBowl aus. Soeben erreichten uns 
Jubelschreie der GDV DL. Ges. Fazit: 
kein freier Tag für M.Nedwig 

E R G O 
… ERGO Versicherungsgruppe Abteilung LSLHH LSD und DSL…  
mein Name war Bianca Stolz und nun Nedwig– nein immer noch Bianca– was kann 
ich für Sie tun?  

Hören Sie doch endlich mal auf uns zu verunsichern 

Bahnengolf:  
Der neue Hamburger Jugend-
meister steht fest:  

 M a r c o 
N e d w i g 
kommt aus 
T o s t e d t 
und  spielt 
für die 
MSG HH 
in Hande-
loh. Der 
1 5 - j ä h r . 
Gymnasi-
ast  setzte 
sich ge-
k o n n t  
durch. 



Was ist schon Red Bull Racing oder Mc Laren F1  gegen das hier:  

ENDLICH: TOSTEDT hat einen eigenen   Rennstall.  

Alain „Prost -erstmal“ ist eine 
reine Lachnummer gegen den ge-
bürtigen Helmershausener Marco 
Nedwig, welcher mit seinen zar-
ten 5 Monaten Lebenserfahrung 
und absolut sturmfester Helmfri-
sur schon die schnellsten Schlit-
ten steuerte…(bzw. steuern 

...er aber schon früh 
ohne seine Fahras-
sistenz nicht mehr 
weiter kam…. 

… ehe er dann in der Liga der 4 Hartplastikreifen 
sein Debüt feiern konnte. 



(Feuilleton)  

Oder: 
TATSACHENBERICHT  

Die Menschheit in und um Todtglüsingen nimmt es sich des Öfteren heraus, über die modi-
schen Gebaren des Herrn Marco Nedwig in teilweise abfälliger Weise zu deuten oder im 
norddt. ausgedrückt: zu lästern... 
 

Hier ja nur am Rande der im Bild festgehaltene Beweis, dass sein nun lebenslängliches Ge-
genüber diese Leidenschaft absolut teilt:  



Ganz Europa ist in Aufruhr:  
 
Berlin:  
Sie hätten all haben können! Die Hochzeit von Bianca und Marco stürzte die High 
Society weltweit in eine Bewusstseinskrise. Wie ein Lauffeuer verbreitete sich die 
Nachricht von der Hochzeit von Marco und Bianca überall in der High Society von 
Europa und anderswo. Nun ist es wirklich besiegelt soweit: der begehrteste Jung-
geselle dieses Jahrhunderts ist unter der Haube, die begehrteste Junggesellin un-
serer Tage hat ab jetzt keine Termine mehr offen.  
 
Rom: 
Mehr als 500 Brauten, die unter dem Fenster von Marco kein Gehör gefunden ha-
ben, trafen sich zu einem Protestschwimmen in der Fontana de Trevi. Auf Plakaten 
forderten sie Bianca auf, seine Entscheidung nochmals zu überdenken. 
 
London: 
Das britische Königshaus hat sich nach diesem bedeutenden Ereignis auf dem eu-
ropäischen Heiratsmarkt zu einer Krisensitzung zusammengefunden. Es wird jetzt 
überlegt, ob die Königin wieder zur Hochzeit frei gegeben werden soll. 
 
Paris: 
Starkoch Charles Mousse-Cuse ist außer sich - aus Protest will er seine monu-
mentale "Créme d´Amour à Bianca in "Espoir Perdu" (verlorene Hoffnung) umbe-
nennen. 
 
Soweit der aktuelle Stand –  
die langfristigen weltpolitischen Folgen sind noch nicht abzusehen. 



Und hier ist ihr Herzblatt:    
                    auch  mit anderen Worten:  
 
     ...schräge Vögel… 
 

Oder….....wünschen Sie lieber den Marco…. 
Den, der 1996 mit herabgesenkten Haupt  eher an einen nickenden Papagei 
erinnert, als an einen Mann im besten Alter.   
Den, der sich anfänglich eine Beziehungskiste mit der Maike wünschte, sich 
dann aber Urplötzlich ein Leben ohne die Sandra nicht mehr vorstellen woll-
te…… 
Etwa der  bunte Papagei, der fortan nur noch Unterwegs war und seine Bes-
tätigung suchte?  
Oder ist er nun etwa der grüne Amazone, der ja ohne seine Bianca fortan  
nicht mehr Leben möchte und seiner Gattung gleich, die Ruhe und dabei auch 
gemeinsame Erlebnisse teilen kann. 
Ist er der Traummann, mit dem man Gummibärenuhren bauen kann, um dar-
über zu philosophieren, warum sie so wichtig sind?  
Gewiss aber die Tatsache, dass ein Wind vermutlich traurig ist, weil er um die 
Häuser heult…. 
 
 
Liebe Bianca…… halte mir Marco so in Erinnerung….  
 

 

 ...die   Maike 



… von haarigen Monstern…. 
 
BRUMM… da fährt ein Auto vor. 
   BRUMM… da kommt der Möbelwagen… 
        BRUMM  so heissen die neune Nachbarn…. 
 
           
Un zu allem Übel  laufen auch noch drei bissige Kampfhunde durch Biancas neuen Garten!  
HIER  MUSS EINE LÖSUNG GEFUNDEN WERDEN…. Waren Ihre Worte.  

HEXE Brumm meinte dazu im Interview: „ Hätte ich ge-
wusst-wuff– dass die da neben an –wuff–  
         so eine Angst vor uns hat -wuff,  
         hätte ich doch nie ihren Rasen geplättet.  Allein 
         schon, dass sie ihren Zweibeiner in der Firma anruft 
         und hierher zitiert, um sie zu retten. Wuff….. 

Scrollan Brumm 
ganz locker: :  
 
 
 
 
 
„ Die hat doch sel-
ber schuld….so ein 
kleiner Mensch mit 
einem so grossen 
Garten…..  
Dann soll se nen 
Zaun ziehen las-

„Pah! Wir sind doch kleine Kerle und keine Kälber, wie 
Bianca der  Sybille am Telefon voller Hysterie berichtet 
hat.“ die Worte von Marcy Brumm 

...Kälbern... 

Und die zweibeinigen Brumms:  „Jetzt wohnen wir ja schon 
über ein Jahr hier und Bianca ist sogar schon Hundesitter gewe-
sen. 
Sie hat sich auch schon einmal nach einem Jahr getraut ein  
Leckerli zu geben. 
Die Hunde sind die besten Freunde von Bianca geworden von 
Marco sowieso, da besonders Marcy 
Von Bianca ist es Hexe. Hexe hat Sie therapiert. 
Wir alle sind sehr froh über diese Nachbarschaft die schon eine 
tolle Freundschaft geworden sind! 
Nicht nur mit den Hunden.“ 

(Feuilleton 2)  

Und netten Nachbarn…. 





 
 
 
Todtglüsingen / Buchholz:  Hurra, der Führer- 
schein ist bestanden !! Da Bianca bis heute  
doch so ziemlich alle Fahrzeugmarken schon   
mal besessen oder auch gefahren hat, schauen wir  
wir doch einmal, wie alles begann.  
(Back to the roots) Seltsames rollte, mit einer  
Schleife versehen, zu Ihrem Geburtstag im  
September 1993 in Form eines 4-rädrigen Ge- 
schenkes heran: ein knallroter  Citroen „VISA“,  
älteren Baujahrs. Ein gnadenlos „schönes“ Fahrzeug ! Ein hilfreicher fran- 
zösischer Mechaniker (Marküs) half beim Aufbereiten (Entrosten) dieses roten 
Vehikels. Sah ja ein wenig gewöhnungsbedürftig aus, aber es schien tatsächlich 
ein Auto zu sein. HURRA – endlich fahren !!! Freu ☺  Wäre da nicht diese 
verfluchte Technik (Welche ? Gab doch gar keine !). Zeitzeugen erinnern sich 
noch heute gerne an die ersten Fahrten. Es galt, die Konzentration auf alles zu 
lenken, was man in der Fahrschule gelernt hat. Wie war das noch: rechts am 
Lenkrad war der Scheibenwischer, links war der Blinker. Easy. Aber plötzlich: 
Panik !!! Wer hat den rechten Hebel am Lenkrad geklaut ??? Oder gab es gar     
                                                                   keinen ?? Hhmmm seltsam – vorn an 
                                                                                der Frontscheibe ist nur 1 Scheiben-                      
                                                                    wischer zu sehen ! Wie, nur EINER ?  
                                                                    Sind ganz schön geizig, diese Fran- 
                                                                    zosen. Aber einen Motor haben Sie 
                                                                    wenigstens eingebaut; fahren tut er. 
                                                                    Aber auch der Blinker fiel auf keine  
                                                                    große Gegenliebe. Schließlich mußte    
                                                                    man ihn nach dem Einschalten auch 
                                                                    immer wieder ausschalten ! Nervig ! 
Ja, Bianca und Ihr erstes Auto – 2 Welten trafen aufeinander. Diese Fahrzeug 
forderte Bianca ALLES ab !! Naja, schließlich war es ja auch ein FRANZOSE – 
und Bianca eine STOLTZ.  So war es natürlich auch nicht verwunderlich, das  
diese „Freundschaft“ nicht allzu lange hielt.  
Manchmal ist es eben auch mit einem Auto, wie mit einer Beziehung:  
Es / Sie ist vergänglich.  Aber: „Neue“ können auch ganz schön sein. 
 
copyright:   Uwe+Elli+Zeitzeuge                                                                                                 
____________________________________________________________ 



Damals... 

… und heute:  

Somit ist erwiesen, dass sich sparen lohnt…..  

Oder…. mit anderen Worten:  
Schwein gehabt:-)  



1994….. Im Alter von 21 Jahren erschien Marco dann anfänglich schüchtern und eher zu-
rückhaltend in meiner Klasse, als Zivi des Frederik Buhmann.  Normalerweise sollte er es ja 
mit uns 14 jährigen Rabauken ziemlich leicht haben…. 
Doch erst nach einer Punktlandung mit Marcos giganti-
scher Musiksammlung wurden wir warm. Eines Tages 
erschien er mit einer endlos langen, gedruckten Liste 
voller Musiktitel. Fortan hatten wir auch während des 
Unterrichts nichts besseres zu tun, als diese Liste zu be-
staunen. Und Marco kam mit der Versorgung immer 
wieder neu „gepresster“ Tonträger gar nicht nach. 
(anm. d. Red.: heute nennt man es Raubkopie)  
 
Er hat sogar im Klassenzimmer mitgewirkt. Die Arbei-
ten, die er mitgeschrieben hatte, schloss Marco natürlich mit Bestnoten ab und stolzierte mit 
den Ergebnissen umher. Gut für mich war, dass er auch habschrieben liess. So konnte ich 
mich mit meinen Klassenkameraden durch einige Arbeiten hindurchschummeln. Allerdings 
hatten wir in den Pausen nie etwas von ihm…. In diesen Zeiten war er im Lehrerzimmer an-
zutreffen...bei einer Zigarette und nem Becher Kaffee.  

 

Picante…. Ein weiterer Meilenstein in seiner 
Rennfahrerkarriere… Hier jobbte er, um für sei-
ne Leidenschaften auch das nötige Kleingeld zu 
erwirtschaften. Als Schüler durften wir ihn dort 
besuchen und sogar mitfahren, bis hin zur Aus-
zeichnung eines Schulkameraden, zum staatl. 
Gepr. Dressinghalter.  

Nach seiner Zivildienstzeit begann 
Marco eine Ausbildung zum DV– 
Kaufmann….  
Eine Berufung…. Oder Leiden-
schaft, die Leiden schafft…..  

Stichworte... 

Fussball   Grand Theft   Musik   Dawson`s Creek  offenes Ohr    

Hanni und Nanni  Formel 1 Marlboro  Ballonseide  Das Baby    
Ehrlichkeit   Superbowl  +Blümchen   PSP     

Nissan  Diskussionsfreudigkeit  

                      Holgi...der ja auch was zu berichten hat:  



Woran erkennen Sie, dass eine Schwester 

auch für etwas Gutes da sein kann:? 

Etwa daran, dass Prilflaschenleuchtklebesterne ein Zimmer taghell erleuchten können?  
(spart irreviel Energie und für nächtl. Toilettengänge unerlässlich.  
                                        
                        Nur geringfügig lästig, wenn man lieber im Dunkeln schläft…. 

Sollte einmal eine Benjam Blümchen Kassette am Bandsalat vergangen 
sein, so hilft die Schwester aus, die jahrelang mit  TÖRÖÖÖ– Geschichten 
befeuert wurde… somit diese aus dem Gedächtnis nicht mehr zu löschen 
sind... 

… vielleicht können Schwestern ja auch einfach besser Verzeihen?   
Etwa in solchen Situationen, wo Schnullerakrobaten  ihr die Show stehlen und Ab-
schnittsgenossen wie Schlösser, Miwo, Stöppi und Meyer mehr an der kleinen Schwester 
interessiert waren... 

Schwestern können auch gut über Bauchweh hinweg trösten.  Vorausgesetzt, man 
klammert Erlebnisse wie leergefutterte Schüsseln aus, in denen sich eigentlich eine  
Riesenportion Gries befinden sollte…  

Eine richtige Schwester wird dann zur aller-welt-besten Schwester,  
wenn sie etwas überlässt….. 
                            
                               ….Auch wenn es nur das Zimmer ist, als sie Auszog….. 

Hey, Schwester… einfach nur  
                    DANKE…. 
 

…dafür, dass ich weiss, wer Boy George und Milli-Vanilli ist,  
    im Gegensatz zu meinen gleichaltrigen Freunden. 
 
…dafür, dass ich weiss, wie man Streit auch ohne ein Blutbad beenden kann… 
 
…für die unzähligen Blasen an den Füssen…. Nur weil ich auch zur Tanzschule ging,  
    wie es die grosse Schwester vormachte. 

Einfach nur vielen Dank, für 27 Jahre lustiges, nettes, manchmal auch anstrengendes zusam-
menleben…. 

… Deine kleine Schwester…. 



Wir wünschen Euch nicht alle möglichen Gaben.

Wir wünschen Euch nur, was die meisten nicht haben:

Wir wünschen Euch Zeit, Euch zu freu´n und zu lachen,

und wenn Ihr sie nützt, könnt Ihr etwas draus machen.

Wir wünschen Euch Zeit für Euer Tun und Denken,

nicht nur für Euch selbst, sondern auch zum Verschenken.

Wir wünschen Euch Zeit - nicht zum Hasten und Rennen,

sondern die Zeit zum Zufriedenseinkönnen.

Wir wünschen Euch Zeit - nicht nur so zum Vertreiben.

Wir wünschen, sie möge Euch übrigbleiben.

Als Zeit für das Staunen und Zeit für Vertrau´n,

anstatt nach der Zeit auf der Uhr zu schauen.

Wir wünschen Euch Zeit, nach den Sternen zu greifen,

und Zeit, um zu wachsen, das heißt um zu reifen.

Wir wünschen Euch Zeit, neu zu hoffen, zu lieben.

Es hat keinen Sinn, diese Zeit zu verschieben.

Wir wünschen Euch Zeit, zu Euch selber zu finden,

jeden Tag, jede Stunde als Glück zu empfinden.

Wir wünschen Euch Zeit, auch um Schuld zu vergeben.

Wir wünschen Euch: Zeit haben zum Leben!

Wenn wir könnten, würden wir für Euch Zeit abonnieren!
Alles erdenklich Gute wünschen Euch

M
elli &

S
tefan

Zeit



Liebe Bianca, 
lieber Marco, 

 
 

Der Ehehafen winkt euch zu, 
nun segelt ihr hinein im Nu. 
In guten Zeiten und in Not 

sitzt ihr zu zweit in einem Boot. 
Um richtig fest dort anzuheuern, 

müsst ihr das Boot gemeinsam steuern, 
und um das Glück nicht bald zu missen, 

gilt es nun Toleranz zu hissen, 
denn manchmal frischt es sicher auf 

in euer beider Lebenslauf. 
Doch mit Geduld wird es gelingen, 

die kleinen Böen zu bezwingen. 
Wenn ein Orkan euch wanken lässt, 

dann haltet aneinander fest 
und lehnt euch an den Mast der Liebe, 

im Alltag und im Weltgetriebe. 
 
 

         Nina und Jörg 



  

  
Die besten Wünsche  
  

  Was Ihr Euch ersehnt seit einiger Zeit, 
  es wurde heute Wirklichkeit. 
  
  Der schönste Traum, er wurde wahr, 
  Ihr zwei seid jetzt ein Ehepaar. 
  
  Lasst Euch stets von der Liebe leiten, 
  Ihr sollt in guten wie in schlechten Zeiten, 
   
  immer treu zusammen steh´n 
  und so durchs ganze Leben geh´n. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                Yvonne & Sabine 



Liebe Bianca, lieber Marco, 

heute ist es endlich soweit. Euer Tag ist da, ihr habt euch „getraut“ 

Den Spruch liest man des Öfteren in der Zeitung: „Wir haben uns 

getraut“. Wenn ich das lese, denke ich oft: „Mensch, da hat sich ja mal 

wieder einer einen super Spruch ausgedacht! Wie einfallsreich.“ Doch 

so ein bisschen darüber nachgedacht, bekommt die 2. Bedeutung doch 

etwas sehr sinniges. 

Sich trauen, also mutig sein, das meint dieser Spruch auch. Und mutig, 

das seid ihr. Mutig zu zeigen, ihr gehört zusammen. Mutig, Bianca, 

ein 2. Mal sich darauf einzulassen. Mutig, Marco, Bianca bei diesem 2. 

Mal wissen zu lassen, es ist gut so wie es ist. 

Ein bisschen hatte ich das Gefühl dieses „Mutig sein“ habt ihr auch 

ausgestrahlt und übertragen. Denken wir doch mal an Mama. Nach 

langen Debatten ob sie das alte Kleid (was dir letztes Mal schon nicht 

gefallen hat) wieder anzieht oder nicht, war da plötzlich dieses neue 

Kleid. HEIMLICH! Aber sie war mutig, nicht im alten schon 

gewöhnten Look zu kommen, sondern sich auf einen neuen Stil 

einzulassen. Ich glaube von Papa fang ich gar nicht erst an. Das 

Grinsen hängt mir jetzt noch im Gesicht. Auch er hat sich tatsächlich 

einen neuen Anzug gekauft, wer hätte das gedacht. Naja, dann auch 

noch der Anruf von der Küste. Cousin und Onkel hatten unter mehr 

oder weniger großen Strapazen auch ihre Anzüge gefunden. Was ein 

Erfolg! 

Auch ich habe mich von dieser Stimmung anstecken lassen. Als klar 

war, dass ihr heiratet, rotierte mein Hirn schon auf Hochtouren, ob 

das mit dem Chor in der Kirche irgendwie klappen kann (alles in 

letzter Sekunde…). Und dem nicht genug. Dein Wunsch Bianca, das 

Claudia singt, sollte in Erfüllung gehen. Nur das ich mir überlegt hatte 

sehr mutig zu sein und mit ihr das Duett plante. Wenn mir das vorher 

jemand erzählt hätte, hätte ich denjenigen für komplett 

übergeschnappt gehalten. 

Nicht nur die Familie auch Freunde und Bekannte haben sich von der 

Vorfreude packen lassen. Unsere Vorbereitungstreffen waren immer 

sehr nett. Es lag immer so ein bisschen was in der Luft von: „Wir 



möchten den beiden eine wunderschöne Hochzeit bereiten, 

unvergesslich schön…“ Und jeder hat dazu beigetragen. 

Ich hoffe, das alles heute so geworden ist, wie ihr es euch gewünscht 

habt oder ein bisschen besser. Geht weiter euren Weg zusammen, mit 

Vorfreude auf das was kommen mag. Tragt eure Wünsche in euren 

Gedanken und sprecht sie laut aus. Denn nur wer weiß was er will, 

kann an seine Ziele kommen. Manchmal vielleicht nicht auf dem 

direkten Wege, aber lasst euch nicht entmutigen. Von Zeit zu Zeit tritt 

man vielleicht auf der Stelle, doch dann wird der Weg weiterführen. 

Immer! 

Eure Annika 

 

 



… um alles in der Welt ist 
die Kontaktanzeige aus dem 

Wochenblatt????  

polReport. TODTGLÜSINGEN: BÄR ENTFÜHRT UND GEFOLTERT! 
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